
LOKALESSeite 6 Mittwoch, 24. Mai 2017

Redaktion Aue/Rosche/Suderburg
Bernd Schossadowski
bernd.schossadowski@cbeckers.de
Tel. (05 81) 80 89 12 10

Rosche

Aue

Suderburg

„Danke, dass Sie die Ostfalia bereichert haben“
Karl-Hillmer-Gesellschaft und Suderburger Hochschule verabschieden Absolventen / Preise für Malte von Kampen, Leif Matthies und Lars Bielke

Den Studienpreis des Insti-
tuts für Angewandte Abfall-
wirtschaft und Stoffstromma-
nagement in Suderburg
(IFAAS) erhielt Lars Bielke für
seine Bachelor-Arbeit „Pla-
nung einer neuen Oberflä-
chenabdichtung für die Flüs-
sigabfallbecken 5 und 6 der
Deponie Georgswerder“. Auch
dieser Preis ist mit einer 1000-
Euro-Prämie verbunden.

Dass der Fachbereich Bau-
Wasser-Boden boomt, berich-
tete der Dekan, Professor An-
dré Maire. Die Fakultät sei ak-
tuell auf 492 Studenten ange-
wachsen, nachdem es vor ei-
nem Jahr noch 454 waren. Ins-
gesamt seien an der Ostfalia in
Suderburg derzeit 1514 Stu-
denten eingeschrieben – zehn
Prozent mehr als im Vorjahr.

Zum Abschluss der Festver-
anstaltung wurden zahlreiche
Jubilare, die vor 25, 40, 50, 55,
60 und 65 Jahren ihr Studium
in Suderburg beendet hatten,
mit Urkunden geehrt. Der äl-
teste Absolvent war Albert
Behrens – er legte sogar vor 70
Jahren seine Abschlussprü-
fung ab. In einem Grußwort
erinnerte der Jubilar, der sein
Studium 1944 unterbrechen
musste, weil er zur Wehr-
macht eingezogen wurde, an
die damalige Studiensituation
in Suderburg. Es habe strenge
Sitten, Anwesenheitspflicht
und feste Sitzordnungen gege-
ben, ganz zu schweigen von
zahllosen mündlichen und
schriftlicher Prüfungen.

wurden mit dem Andrea-Töp-
pe-Preis, dotiert mit jeweils
1000 Euro, ausgezeichnet:
Malte von Kampen für die bes-
te Bachelor-Arbeit („Schadens-
sanierung an einer Schleuse
am Beispiel Sülfeld Nord“)
und Leif Matthies für die beste
Master-Arbeit („Einfluss eines
partikulär belasteten Testwas-
sers auf eine Reverse Osmose
Membran“).

Ostfalia mit Ihren Ideen und
Ihrem Engagement bereichert
haben“, sagte Karger und gra-
tulierte allen Absolventen
herzlich.

Danach überreichten die
Professoren Harald Burmeier
und Artur Mennerich sowie
KHG-Vorsitzender Ulrich
Ostermann eine Urkunde und
eine Flasche Rotwein an jeden
Absolventen. Zwei von ihnen

auf den Weg. Etwa 30 von ih-
nen wurden während der Fest-
veranstaltung der Karl-Hill-
mer-Gesellschaft (KHG) im
großen Hörsaal der Ostfalia
verabschiedet.

Im Bereich der Fakultät ha-
ben 75 Studenten in den ver-
gangenen zwölf Monaten ihr
Studium erfolgreich beendet.
„Schön, dass Sie bei uns wa-
ren. Und danke, dass Sie die
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Suderburg. „Haben Sie Ver-
trauen in Ihre eigene Kraft
und Mut zu Entscheidungen.“
Diesen Ratschlag gab Professo-
rin Rosemarie Karger, Präsi-
dentin der Ostfalia Hochschu-
le, jetzt den Absolventen der
Fakultät Bau-Wasser-Boden
am Standort Suderburg mit

Leif Matthies (links) und Malte von Kampen (Mitte) erhielten den Andrea-Töppe-Preis für die besten
Abschlussarbeiten 2016/17. Es gratulierten die Professoren Harald Burmeier und Artur Mennerich so-
wie der Vorsitzende der Karl-Hillmer-Gesellschaft, Ulrich Ostermann (von links). Fotos: Schossadowski

Lars Bielke gewann den Studi-
enpreis des Suderburger Insti-
tuts IFAAS.

Albert Behrens legte vor 70 Jah-
ren die Abschlussprüfung seines
Studiums in Suderburg ab.

Gebühren steigen um zehn Prozent
Suderburger Samtgemeinderat beschließt höhere Elternbeiträge für Kitas / Sätze gelten ab 1. August

„Wir stimmen der Erhö-
hung schweren Herzens zu“,
sagte Grünen-Fraktionsvorsit-
zender Hans-Hermann Hoff.
Er bedauerte, dass die Steuer-
kraft der Samtgemeinde nicht
ausreiche, um, wie in einigen
anderen Kommunen Deutsch-
lands, kostenlose Kita-Gebüh-
ren einzuführen. Die Eltern-
beiträge einmal pro Jahr pau-
schal um zwei Prozent anzu-
heben, um allgemeine Kosten-
steigerungen auszugleichen,
sei völlig richtig. Sonst müsste
alle zwei bis drei Jahre kräftig
an der Gebührenschraube ge-
dreht werden, so Hoff.

Ähnlich sah es Dierk Pell-
nath (WSL). „Auch uns ist es
schwergefallen, aber es führt
kein Weg daran vorbei“, er-
klärte er mit Blick auf die An-
hebung. Außerdem plädierte
er dafür, zusätzliche Einkom-
mensstaffeln für Besserverdie-
ner einzuführen. „Es kann
nicht sein, dass ein Facharbei-
ter genauso viel zahlt wie ein
Zahnarzt“, meinte Pellnath.

„Stufe sechs darf nicht die
Endstufe sein“, forderte auch
SPD-Fraktionschef Ulrich
Mietzner. „Die Mehrverdiener
werden nicht richtig erfasst.
Daran müssen wir arbeiten.“
Wilhelm Schröder, Vorsitzen-
der der CDU-Fraktion, wies da-
rauf hin, dass die Samtge-
meinde „als kinderfreundli-
che Kommune“ noch deutlich
unter der 30-Prozent-Marke
der Kostendeckung durch El-
ternbeiträge geblieben sei.

niedrigsten Stufe von 96 auf
106 Euro pro Monat, in der
höchsten Stufe sind statt 179
künftig 197 Euro fällig.

höchsten Stufe von 164 auf
180 Euro. Bei den Krippen er-
höht sich der Elternbeitrag für
einen Halbtagsplatz in der

umfasst vier Stunden Betreu-
ung – steigt in der niedrigsten
der sechs Einkommensstufen
von 87 auf 96 Euro, in der
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Suderburg. Jetzt ist es amt-
lich: Die Elternbeiträge für die
Kinderbetreuung in der Samt-
gemeinde Suderburg werden
zum 1. August 2017 um zehn
Prozent angehoben. Die Ge-
bühren für die Sonderöff-
nungszeiten steigen zudem
um 15 Prozent je angefange-
ner halber Stunde. Darüber hi-
naus tritt eine automatische
Erhöhung der Beiträge um
weitere zwei Prozent in Kraft,
und zwar jeweils zum 1. Au-
gust eines Jahres. Das hat jetzt
der Samtgemeinderat einstim-
mig beschlossen.

Damit folgte das Gremium
einer entsprechenden Emp-
fehlung des Jugend- und Sozi-
alausschusses und des nichtöf-
fentlichen Samtgemeindeaus-
schusses. Hintergrund ist die
Tatsache, dass die Elternbei-
träge für Krippen und Kinder-
gärten in der Samtgemeinde
Suderburg in den vergange-
nen Jahren nur 13 bis 21 Pro-
zent der Kosten gedeckt ha-
ben. Doch Politik und Verwal-
tung hatten schon vor länge-
rer Zeit vereinbart, dass die
Zielmarke bei 30 Prozent lie-
gen soll (AZ berichtete). Die
jetzt beschlossene Erhöhung
ist ein Schritt auf dem Weg
dorthin.

Und das ändert sich ab dem
1. August: Der monatliche El-
ternbeitrag für einen Halb-
tagsplatz im Kindergarten – er

Die Eltern in der Samtgemeinde Suderburg müssen für die Betreuung ihres Nachwuchses in Krippen
und Kindergärten, hier ein Symbolbild, ab 1. August 2017 höhere Beiträge zahlen. Archivfoto: Wendt

Ein gemeinsames Frühstück im Bad Bodenteicher Waldbad hatte
der Förderverein ausgerichtet. Es kamen 40 Gäste. Foto: privat

Frühstück zum Start in die Saison
Förderkreis organisiert erste Veranstaltung des Jahres im Bodenteicher Waldbad

fen. Natürlich war das Treffen
auch ein willkommener An-
lass zum gemeinsamen Klö-
nen, wovon die Besucher aus-
giebig Gebrauch machten.

Währenddessen konnten
die ersten Schwimmer beob-
achtet werden, die im 23 Grad
warmen Wasser ihre Runden
schwammen. Viel Applaus er-
hielt das Gesangduo Parieste,
das mit einfühlsamen Liedern
die Veranstaltung musikalisch
begleitete.

der grünen Wiese und unter
dem Zeltdach statt. Der Grund
sind die aktuellen Bauarbeiten
am Kiosk, die nur eine einge-
schränkte Nutzung der Terras-
se zulassen (AZ berichtete).

40 Besucher folgten der Ein-
ladung und erfreuten sich bei
Sonnenschein und angeneh-
men Temperaturen an dem
von Elke Grote, der zweiten
Vorsitzenden des Förderver-
eins, zubereiteten Frühstück.
Dieses ließ keine Wünsche of-

Bad Bodenteich. Der erste
Programmpunkt einer Reihe
von Veranstaltungen, organi-
siert und ausgerichtet vom
örtlichen Förderverein, fand
jetzt im Bad Bodenteicher
Waldbad statt. Es war ein ge-
meinsames Frühstück zum
Start in die neue Badesaison.

Entgegen der sonstigen Ge-
wohnheit, Veranstaltungen
auf der Terrasse des Freibades
stattfinden zu lassen, fand das
Frühstück am Beckenrand auf

Seit 25 Jahren
beim Heidehof

Eimke. Ihr 25-jähriges
Dienstjubiläum bei der heilpä-
dagogischen Einrichtung Hei-
dehof Eimke feiert morgen
Ute Taßler. Sie fing am 25. Mai
1992 an und ist als Nachtwa-
che tätig. Die Jubilarin ist ver-
heiratet und hat drei Kinder.

Blutspende
in Suhlendorf

Suhlendorf. Ein Blutspen-
determin wird am Montag, 29.
Mai, in Suhlendorf angeboten.
Von 16 bis 20 Uhr steht das
Blutspendemobil vorm DRK-
Treff, Bodenteicher Straße.

Samtgemeinderat
tagt öffentlich

Bad Bodenteich. Der Samt-
gemeinderat Aue tagt am
Montag, 29. Mai, ab 19.30 Uhr
öffentlich im Braunschweiger
Hof in Bad Bodenteich. Im Mit-
telpunkt steht die Ernennung
mehrerer Ortsbrandmeister
und ihrer Stellvertreter. Au-
ßerdem geht es um die Zu-
kunft der kommunalen Part-
nerschaft mit der lettischen
Region Ludza.

Rathaus am
Freitag geöffnet

Wrestedt. Das Rathaus der
Samtgemeinde Aue bleibt am
Freitag, 26. Mai, wie gewohnt
geöffnet. Anders als gestern
berichtet, gibt es dann keinen
Brückentag in der Verwaltung.


